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Leitfaden für die Qualitätssicherung und langfristige Verankerung «Purzelbaum KiTa»
Ziele und Einsatz des Leitfadens
Dieser Leitfaden soll das Team der Purzelbaum KiTa bei der Qualitätssicherung und bei der langfristigen Verankerung von Purzelbaum KiTa unterstützen. Der Leitfaden bietet Reflexionsmöglichkeiten und greift wichtige Inhalte von Purzelbaum KiTa auf.
Voraussetzungen und Verpflichtungen
Hier können Angaben zu Voraussetzungen (z.B. Kita hatte Möglichkeit für xxx.- Fr. Material für die Umgestaltung zu beziehen, etc.) und Verpflichtungen (z.B. alle 2 Jahre Besuch eines ERFAS, Purzelbaumtagung, Reflexionsfragebogen etc.) aufgeführt werden.
Leitbild und Ziele zur Umsetzung von Purzelbaum KiTa 
Eine Purzelbaum KiTa zeichnet sich im Bereich Bewegungsförderung und ausgewogene Ernährung in folgenden Punkten aus 

Die Kinder bewegen sich in der Kindertagesstätte häufig und vielseitig. 
Die Kinder bewegen sich oft und können ihren Bewegungsdrang ausleben.
Die Kindertagesstätte fördert ein vielseitiges Bewegungsverhalten der Kinder und ermöglicht das regelmässige Ausüben der elementaren Bewegungsbedürfnisse.
Die Kindertagesstätte bietet Bewegungsmöglichkeiten verschiedenen Schwierigkeitsgrades an (Angebote erleichtern, erschweren), sodass die Kinder je nach Entwicklungsstand ihr Anspruchsniveau selbst wählen können. 
Die Kinder bewegen sich bei jedem Wetter täglich an der frischen Luft.
Die Kinder erleben täglich gezielte Bewegungsangebote. Es werden geführte (z.B. Bewegungsrituale, bewegte Übergänge) und freie Bewegungssequenzen angeboten.
Die Innen- und Aussenräume der Kindertagesstätte sind bewegungsfreundlich und -fördernd eingerichtet. Die Kinder können so ihre natürliche Bewegungsfreude drinnen wie draussen ausleben. 
Die Betreuenden kennen die BFU-Fachdokumentation „Sichere Bewegungsförderung bei Kindern“ und haben die eigene Arbeit und die Bewegungsangebote in der Kindertagesstätte in Bezug auf das Thema Sicherheit reflektiert, angepasst und weiterentwickelt. 
Die Kinder essen gesunde und ausgewogene Zwischenmahlzeiten sowie Frühstück und trinken Wasser (gemäss Empfehlungen der Schweizerischen Gesellschaft für Ernährung SGE). Rund ums Essen wird eine positive Atmosphäre geschaffen.
Die Eltern sind informiert und in das Projekt einbezogen. Sie erhalten die zentralen Botschaften bezüglich Bewegungsförderung und ausgewogener Ernährung sowie konkrete Umsetzungsanregungen. 
Der Wissenstransfer an das gesamte Team ist durch ein regelmässig stattfindendes Kommunikationsgefäss sichergestellt. 
Die Betreuenden kennen die umfassende Bedeutung von vielseitiger Bewegung und einer ausgewogenen Ernährung auf die gesamte kindliche Entwicklung.
Die Betreuenden haben im Team eine gemeinsame Haltung entwickelt, dass vielseitige Bewegung und ausgewogene Ernährung für alle Kinder ein integraler Bestandteil im Alltag sind. Sie sind sich ihrer wichtigen Vorbildrolle bewusst. 
Die Kitas haben ihr Konzept/Leitfaden zur Bewegungsförderung und der Ernährung überprüft bzw. allenfalls angepasst.
Fragebogen zur Reflexion und zum Austausch bezüglich Umsetzung Purzelbaum KiTa
Raumgestaltung/Materialien
Sind in der Kita ein oder mehrere Bewegungsspielort(e) eingerichtet?
☐	Ja	☐	Nein
Wenn ja, wo sind diese Bewegungsspielorte (z.B. im Gang, in einem separaten Raum, für mehrere Kindergärten zugänglich)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ermöglichen die Raumgestaltung und das Mobiliar Bewegung in geführten und freien Sequenzen?
☐	Ja	☐	Nein
Wenn nein, was könnte verändert werden, damit Bewegung in geführten und freien Sequenzen möglich wird?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ist das Bewegungsmaterial in der Kita (inkl. Aussenraum) für die Kinder sichtbar?
☐	Ja	☐	Nein
Bemerkungen:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Können die Kinder das Bewegungsmaterial (Innen- und Aussenräume) selbstständig hervornehmen und versorgen?
☐	Ja	☐	Nein
Bemerkungen:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Sind die Materialien in einwandfreiem Zustand?
☐	Ja	☐	Nein
Bemerkungen:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Wie werden neue Bewegungsmaterialien in der Kita eingeführt?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Bewegungsförderung Innenraum - geführte Aktivitäten – Freispiel
Welche Bewegungsangebote für das Freispiel sind im Innenbereich vorhanden?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Wie wird Bewegung im Alltag / in den Sequenzen eingebaut und wie werden die Kinder gezielt gefördert?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Wie werden die individuellen Bewegungsbedürfnissen der Kinder unterstützt? (z.B. Prinzip der Variation)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Bewegungsförderung im Aussenraum
Wie wird die Bewegungsförderung im Freien umgesetzt?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Ist der Aussenraum so gestaltet, dass er die Kinder zum selbstständigen und vielseitigen Bewegen anregt?
☐	Ja	☐	Nein
Wenn nein, welche Veränderungen braucht es dazu?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Welche Bewegungsmaterialien sind vorhanden?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Elementare Bewegungsbedürfnisse im Kitaalltag
Wie werden die unten aufgeführten und erweiterten elementaren Bewegungsbedürfnisse im Kitaalltag von den Kindern ausgelebt und erfahren?
	
	Immer / 
täglich
	Oft
	Gelegentlich
	Selten
	Nie

	Spielerisches Laufen, Davonlaufen, Schnelllaufen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Hochspringen und von oben hinabspringen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Schaukeln und weit durch den Raum schwingen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Höhen erklettern und Ausschau halten
	☐	☐	☐	☐	☐
	Den Taumel des Rollens und Drehens erleben
	☐	☐	☐	☐	☐
	Konzentriert und erfolgreich im Gleichgewicht bleiben
	☐	☐	☐	☐	☐
	Riskante Situationen suchen und sie mit Herzklopfen meistern 
	☐	☐	☐	☐	☐
	Bewegungskunststücke lernen und vorführen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Sich bis zur wohltuenden Erschöpfung anstrengen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Gleiten und Rutschen
	☐	☐	☐	☐	☐
	An und mit Sportgeräten intensiv spielen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Sich von fliegenden und rollenden Bällen faszinieren lassen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Sich im Rhythmus bewegen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Mit, am und im Wasser spielen
	☐	☐	☐	☐	☐
	Raufen, Kämpfen, Kräftemessen
	☐	☐	☐	☐	☐
	In eine Nische kriechen und sich verstecken
	☐	☐	☐	☐	☐
	Sich entspannen und zurückziehen
	☐	☐	☐	☐	☐

Werden die elementaren Bewegungsbedürfnisse vielseitig ausgelebt?
☐	Ja	☐	Nein
Wenn nein, wie können die Kinder zum vielseitigen Erleben angeregt werden?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Braucht es einen Input, damit die Kinder wieder andere elementare Bewegungsbedürfnisse entdecken oder diese vermehrt ausleben?
☐	Ja	☐	Nein
Wenn ja, wie gehe ich vor?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Elternzusammenarbeit
Wie werden die Eltern über die Inhalte von Purzelbaum informiert?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Wie werden die Eltern in die Bewegungsförderung und gesunde Ernährung eingebunden?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Team
Wie macht ihr eure neuen Mitarbeitenden für die Inhalte von Purzelbaum KiTa «fit»?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Reflektiert ihr im Team regelmässig eure Haltung zu den Inhalten und Themen von Purzelbaum KiTa?
☐	Ja	☐	Nein
Wenn nein, was könnte euch helfen, dies regelmässig zu machen?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

[bookmark: _Hlk129552555]Wie stellt ihr sicher, dass die Inhalte und Themen von Purzelbaum KiTa im Team nicht vergessen gehen und diese im Kitaalltag aktiv umgesetzt werden?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Planung – Zielsetzung
Ist Bewegung in allen Sequenzen / Alltag mitgedacht und sichtbar?
☐	Ja	☐	Nein
Welche Bereiche haben Verbesserungspotential und wie könnte dies umgesetzt werden?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Welche Zielsetzungen sind in der Wochen- und Jahresplanung bezüglich Bewegung und Ernährung aufgeführt?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Welche drei Ziele setzt ihr euch für die nächsten 1 bzw. 2 Jahre?
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Bei Fragen, Unklarheiten oder Schwierigkeiten in der Umsetzung von Purzelbaum steht die Projektleitung für weitere Schritte und Beratung zur Verfügung.
Datum der Reflexion: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Kita: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Quelle: Leitfaden Qualitätssicherung der Stadt St. Gallen
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